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Bezirksliga Herren ROW/STD

TSV Bremervörde : TV Sottrum 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Bezirksliga Herren ROW/STD für den 
TSV Bremervörde

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Stelling / Schröder nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Bremervörde im Match der Bezirksliga Herren
ROW/STD verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Sottrum, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:36) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:3.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange dagegenhalten konnten Stelling / Schröder beim 2:3
gegen Milosch / Lamprecht. Das Spiel verloren Stelling / Schröder dennoch im 5. Satz. Zwei Sätze
lang fanden dann Brandt / Mayer gegen Itzen / Lüßen das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten
sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Die richtige Herangehensweise hatten
Marbach / Wilkens hingegen beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Lüßen / Itzen ab dem
ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Sebastian
Brandt konnte im Spiel gegen Jens Lüßen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Axel Stelling beim 11:9, 9:11, 6:11,
11:7, 13:11 gegen Michael Itzen zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Philipp Lamprecht war für Michael Marbach letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Arno Wilkens konnte im Spiel gegen Andre Milosch indessen einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Udo Schröder den
Gastspieler Maurice Itzen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete
und an Schröder ging. Kaum Chancen ließ Curt Mayer danach beim 3:0 seinem Gegner Klaus
Lüßen. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Bremervörde und des TV Sottrum. Den Sieg von Michael Itzen konnte Sebastian Brandt im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Jens Lüßen hatte Axel Stelling nur im ersten Satz eine Chance. Michael Marbach gelang es,
Andre Milosch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 7:5. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
indes Arno Wilkens bei seiner Niederlage gegen Philipp Lamprecht. Udo Schröder hatte seinen
Gegner Klaus Lüßen beim ungefährdeten 11:7, 12:10, 11:7 insgesamt im Griff, so dass er der auf
Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Curt Mayer bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Maurice Itzen noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Was
war das für eine Wendung des Spiels! Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nur einen Satz
verloren indes Stelling / Schröder bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Itzen / Lüßen und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Damit war der 9. Punkt für den TSV Bremervörde im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Bremervörde in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.11.2022 gegen den
Post SV Stade III an. Für den TV Sottrum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Post SV
Stade III am 21.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:8 geht.

 Statistik:
 TSV Bremervörde

Doppel: Stelling / Schröder 1:1, Brandt / Mayer 0:1, Marbach / Wilkens 1:0 
Einzel: S. Brandt 1:1, A. Stelling 1:1, M. Marbach 1:1, A. Wilkens 1:1, U. Schröder 2:0, C. Mayer 1:1 

 TV Sottrum
Doppel: Itzen / Lüßen 1:1, Milosch / Lamprecht 1:0, Lüßen / Itzen 0:1 
Einzel: M. Itzen 1:1, J. Lüßen 1:1, A. Milosch 0:2, P. Lamprecht 2:0, K. Lüßen 0:2, M. Itzen 1:1


